
Fortsetzung öes Hallischen patriotischen Wochenblatts zur Beförderung gemeinnütziger KenntnM
und wohlthätiger Zwecke

Nr R3A Sonntag sen 7 Juni AAG8
Abyssinien

Bei Einleitung des abyssinischen Feldzuges der Engländer gaben
wir vor mehreren Monaten den Lesern d Bl eine landschaftliche und
ethnographische Schilderung des abyssinischen Ländss und Volkes Der
Feldzug selbst die langwierigen und beschwerlichen Märsche der 14,999
bis 16,999 Mann starken indo britischen Armee unter General Na Pier
mit ihrem großen Train die diplomatischen Verhandlungen der Englän
der mit Kaiser Theodors abyssinischen Gegnern die allmählige Zerbröcke
luug der Macht des blutigen abyssinischen Gewaltherrschers eigneten
sich nur wenig für unser Blatt Dagegen glauben wir vielen unserer
Leser einen Gefallen zu thun wenn wir nach der Köln Ztg eine auch
in viele andere Blätter übergegangene Schilderung des glänzende Ab
schlusses dieser schwierigen Unternehmung auch in d Bl geben welche
ein bei der Expedition befindlicher preußischer Offizier der Kölnischen
Zeitung mitgetheilt hat General Napier hatte nach langen und zum
Theil furchtbar beschwerlichen Märschen seit Ende d I 1867 endlich
gegen Ende März d I 1868 den südlichen Theil des hochgelegenen
central abyssinischen Plateaus erreicht und war nnn wesentlich noch durch
die tief eingeschnittenen Thäler der Bergwässer Djidda und Bafchilo ge
trennt von der Region der riesigen Felsenfestung Magdala dem
Hauptstützpunkte Theodors und dem Gkfängniß der zahlreichen Europäer
deren Befreiung der Zug galt Es heißt nun weiter

Am April passirte die erste Brigade des Expeditionscorps bei
der sich das Hauptquartier befand die Djidda eine harte Probe welche
die Truppen bei der glühenden Hitze und den gewaltigen Terrain Hin
dernissen siegreich bestanden Die an diesem Tage zurückgelegte Distance
betrug etwa 29 englische Meilen nnd mußten die steilen Wände des
Djidda Thales über 3399 Fuß hoch hinunter und jenseits wieder
hinaufgeklettert werden um das Lager auf dem kahlen wasserarmen Ta
lanta Plateau zu beziehen Zwei Tage später kam die zweite Brigave
mit sir Charles Staveley ebenfalls an Sie brachte die vier 12pfün
digen Armstrongkanonen 2 Mörser und Elephanten mit und man
begann nun die Umgebung Magdala s oberflächlich zu recognosciren
Einer steilen Felseninsel gleich ragt die dreihügelige Festung aus dem
Meere der umgebenden Bergkämme und ausgezackten Hügelreihen an den
meisten Stellen fast senkrecht nach allen Seiten hin abfallend gekrönt von
perpendikulareu Felsringen die dem Angreifer unüberwindliche Hinder
nisse entgegenstellen müssen Im Besitze einer regulären Truppe würde
der etwa 150V Fuß über den umliegenden Plateanx liegende Platz unein
nehmbar genannt werden können nnd bildet die beste natürliche Festung
die man sich denken kann Mit den Ferngläsern konnte man deutlich die
Weiten Lager mit ihren Tausenden von Zelten und Feuern erkennen vie
überall die Abhänge und Sättel bedeckten durch welche letztere die drei
Hügel Fala Selassieh und Magdala mit einander verbunden sind Siche
rem Vernehmen nach hatte Theodor ein Heer von 19,999 Mann zum
Theil gut bewaffnet 25 Kanonen und oie feste Absicht es auf einen
Kampf ankommen zu lassen Am 9 April bezogen die beiden Brigaden
das Lager dicht am nördlichen Rande des tief eingeschnittenen Baschilo
Thales wo Tausende von kleinen runden Strohhütten und eine Menge
zertrümmerten Hausrathes die kürzliche Anwesenheit des Kaisers mit seinem
Heere anzeigten Am 10 April überschritten beive Brigaden den etwa
299 Fuß breiten unv 2 3 Fuß tiefen Bafchilo in der Art daß die
erste Brigade unter Staveley mit Tagesanbruch sich in Bewegung setzte
die zweite erst gegen 19 Uhr folgte Wiederum hieß es 3999 Fuß hinab

zuklimmen um die jenseitigen Plateaux zu gewinnen die terassenförmig
nach Magdala zu aufsteigen Gegen 3 Uhr erreichte die Avantgarde
von dem unermüdlichen Obersten Phayre geführt den Fuß der Festung
und stellte zum ersten Male im Angesichte des Feindes ihre Posten aus
während die ersten Truppen der Brigade nach und nach ankamen Einem
finstern Ungethüme gleich lag die Riesenburg nun vor uns und man
sah deutlich die Tausende die in dichten Massen die felsigen Gipfel be
deckten und eifrig hin und herwogten

Da gerade als Sir Robert Napier mit seinem Stäbe auf dem Ab
Hange eines im Westen von Magdala sich hinziehenden Bergrückens an
kam der von der Festung durch das etwa eine halbe Meile breite Arogi
Plateau getrennt ist entfuhr ein Ausruf der Ueberrafchung fast allen
Lippen Jene dichten Massen dort oben begannen plötzlich sich in Bewe
gung zu setzen und einem wilden Lavastrome gleich wälzten sie sich den
breiten Weg hinunter der in scharfen Windungen von Salamgi aus
längs der Abhänge von Fala sich nach dem Arogi Plateau herabzieht
Es war ein unbeschreiblicher Anblick dieses Barbarenheer unter kannibali
schem Gebrülle mit rasender Schnelle sich nahen zu sehen wo es das
Terrain erlaubte den Weg überflnthend nnd die steilen Abhänge mit sei
nen dunklen Massen bedeckend Als könnten sie gar nicht schnell genug
an den Feind gelangen eilten einzelne Reiter oder Fußleute der Masse
voran ihre Lanzen schwingend und die Nachfolgenden zur Eile anfeuernd
Vor uns langen gerade die ersten Truppen an Neben uns auf dem
oben erwähnten Bergrücken stellt sich die Raketen Batterie auf die von
Seeleuteu bedient wird im Süden auf einem Hügel postirt sich die gerade
anlangende Mouutain Batterie während die ersten Compagnien des
4 Ins Regts der Beludschen und Sikh s sich auflösen und dem schon
auf das Plateau strömenden Feinde entgegen gehen Da donnert der
erste Kanonenschuß von Fala herunter und Theodor der hier von Tau
senden umgeben der Schlacht in der Ebene zuschaut giebt damit das Sig
nal zum Kampfe

Der Knall wurde von unseren Leuten mit lautem Hurrah begrüßt
und zischend kam die erste Kugel herüber um etwa 9V Fuß von uns sich
friedlich niederzulegen Raketen und 6 Psünder nahmen sehr bald das
Feuer auf während zugleich ein lebhaftes Gewehrfeuer begann Es
platzen die ersten Granaten und in hohen Bogen sausen die Raketen nach
dem Feinde der verdutzt Halt macht nnd dann eben so schnell zurückrennt
als er gekommen Hier und da erwidert einer das Feuer unserer brav
draufgehendeu Infanterie die meisten jedoch feuern erst wenn sie einen
Theil des Bergrandss wieder erstiegen unv hinter den Felsblöcken Deckung
gefunden haben

Nicht so schnell endet der Kampf in der engen Thalschlucht die von
Arogi aus sich nach Norden zieht und in welche der Kaiser etwa 89V
seiner Leute geschickt hatte um uns unbemerkt zu umgehen und der Ba
gage sich zu bemächtigen Von drei Seiten werden sie angegriffen und
wird in die zusammengedrängten Massen hinsingefeuert Ein furchtbares
Blutbad ward unter den Unglücklichen angerichtet die in ihrer Verzweiflung
den jenseitigen fast senkrecht abfallenden Abhang hinanzuklettern versu
chen um einzeln von der diesseits feuernden Infanterie herabgeschossen zu
werden Ueber 399 Leichen bedecken nach kurzer Zeit Wände und Sohle
des blutgetränkten Thales während es den Uebrigen gelingt zu entkom
men um wohl schon am selben Abend noch in die Hände der überall
lauernden Gallas zu fallen die Niemanden verschonen Der Gesammt
verlnst des Feindes betrug an Todten zwischen 359 und 499 Mann
darunter des Kaisers erster Heerführer Etwa 1299 mögen geflohen sein



so daß das kaiserliche Heer in dem kaum zweistündigen Gefechte einen be
trächtlichen Schaden erlitt Auf unserer Seite zählte man 18 Verwundete
darunter einen Capitain vom 4 Ins Reg

Die Snider Büchsen nnd Raketen bewährten sich ganz vortrefflich
Letztere reichten in einzelnen Schüssen bis nach Fala hinauf und sollen im
feindlichen Heere nicht wenig Schrecken erregt haben Die Truppen bi
vouakirten die Nacht in der Nähe des Gefechtsfeldes und ist die Aus
dauer mit der sie den mühsame Marsch zurücklegten dann munter ius
Gefecht gingen nicht genug zu rühmen

Am andern Morgen wurde das Lager auf der diesseitigen Höhe
aufgeschlagen uud es erschienen plötzlich zwei der Gefangenen Hr Flad
und ein englischer Offizier mit dem Auftrage für Theodor unter möglichst
günstigen Bedingungen Frieden zu schließen Napier verlangte Ausliefe
rung der Gefangenen und unbedingte Uebergabe des Platzes Mit Be
forgniß sah man die beiden braven Leute in das Raubnest zurückkehren
wo der Kaiser leicht noch im letzten Moment seine Wuth an den Unglück
lichen hätte anslassen können Seine Antwort lautete verneinend Am
Abend erschienen jedoch plötzlich die gesummten englischen Gefangenen
darunter die Deutschen Stern Rosenthal und Flad Napier verlangte
nun die übrigen im Lager des Kaisers sich befindenden Europäer Auch
sie langten im Lause des 12 April mit ihren Frauen zahllosen Kindern
und Dienerschaft an Sie waren fast alle wohl mit Geld versehen gut
gekleidet und konnten sich über das Betragen Theodors ihnen gegenüber
nicht im geringsten beklagen

Schluß solgt

Landwirtschaftliches
Die Zeitschrift des landwirthschastlichen Central Vereins der Pro

vinz Sachsen c 25 Jahrgang verantwortlicher Redakteur Oek Rath
Dr Stadelmaun in Halle General Secretair des Vereins in Commis
sion der Buchhandlung des Waisenhauses iu Halle enthält in Nr 6
Juni Heft

Abhandlungen Tascheuberg in Halle der Getreidelaufkäfer Kühn
Mittheilungen des landwirthschastlichen Instituts der Universität Halle
17 über das Vorkommen des Wurzeltödters an Zuckerrüben Kartoffeln
und Luzerne Mittheilungen des akademischen landwirihschaftlichen Vereins
zu Halle wie vertilgt man Kleeseide Stohmann Mittheilungen der
agrikulturchemischen Versuchs Station des Central Vereins 17 über
einige Vorgänge der Ernährung des Milchproducirendeu Thieres Bericht
über die bisherige Thätigkeit der Prüfungsstation für landwirtschaftliche
Maschinen und Gerüche in Halle Rimpau in Schlanstedt über Maschi
nenmähen R thmaler in Sangerhausen über Hamsterschäden Haberland
in Holzhausen Beschreibung des altmärkischen Hopfcnbaues II Teich
müller über Milchviehzüchtung II

Kleinere Mittheilungen Allg landw Verhältnisse landwirtschaft
liche Genossenschaften Feldbau Der Spalding Weizen Erträge vom
Zuckerrübenbau gegen andere Feldfrüchte Versuche mit Kleeseide Mai
käfer und Enger lingsschäven Viehzucht Berechnung über Mästung von
Schweinen Erlaß einer polizeilichen Strafverordnung über die Schafräude
Weiteres über die Hstsei sche Schaffließwäsche Landw Maschinen und
Gcrachekuude das Depot landwirthschaftlicher Maschinen und Geräthe
zu Erfurt Leistungen der Lehfeldt fchen Buttermaschine Landw Bücher
kunde Landwirthschaftliche Zoologie die Thierzucht Verschiedenes der
Wollmarkt in Halle

Amtliche Bekanntmachungen Preisaufgabe des land wirthschaftlichen
Central Pereins Förderung der Vereinsunternehmungen durch die Aache
ner und Münchener Feuer Berficheruugs Gesellschaft

Anzeigen Aufforderung zu Mittheilungen über Einsammlung und
Verwerthung der Maikäfer Ersuchen um Zusendung von Räudemilben
die Frist zur Einsendung von Mittheilungen für diese Zeitschrift Ver
sammlung ehemaliger Studireuden von Hohenheim der Nothstand in
Ostpreußen Berichtigung

Chronik der Stadt Halle
An die Mitglieder der Kirchengemeinde zu St Moritz

Den Mitgliedern der Kirchengemeinde zu St Moritz zeigen wir
hierdurch an daß so Gott will am 1 Sonntage nach Trinitatis als den

14 Juni o von Nachmittag 2 Uhr ab durch sie die Wahl eines neuen
Mitgliedes unseres Gemeinde Kirchenraths in der Kirche zu St Moritz
vollzogen werden soll und bitten wir dieselben herzlich sich an diesem für
unsere Kirche so wichtigen Werke recht zahlreich zu beteiligen

Die von uns aufgestellte Lifte der zu dieser Wahl Berechtigten wird
in den Tagen vom 4 bis 11 Inni o in unserer Küsterwohnung aus
liegen Wir veranlassen unsere Gemeinde Mitglieder sich durch Einsicht
derselben zu überzeugen ob sie darin gehörig eingetragen sind und im Falle
dies nicht geschehen sein sollte ihre Namen dort mit dem Antrage auf
zeichnen zu lassen daß sie nachträglich in die Liste aufgenommen werden
möchten und bemerken dazu daß nach Z 5 der evangelischen Gemeinde
Ordnung für die östlichen Provinzen vom 2 Juni 1850 stimmberechtigt
in der Gemeinde sind die selbstständigen Familienhäupter und Hausväter
insofern sie das 24 Lebensjahr vollendet haben und im vollen Besitze der
bürgerlichen Ehrenrechte sind Jedoch ist es auch Wit wen und unver
heiratheten Frauenspersonen welche nicht unter einem stimmberechtigten
Familienhaupte stehen gestattet ihr Stimmrecht durch ein anderes stimm
berechtigtes Gemeinde Mitglied auszuüben welchem sie hierzu eine schrift
liche Vollmacht zu ertheilen haben Spätere Einwendungen gegen die
Wählerliste müssen unberücksichtigt bleiben

Die Wahl selbst erfolgt aus den hierzu vorgeschlagenen Gemeinde
Mitgliedern und sind Stimmen welche auf Andere fallen ungültig Das
Verzeichniß der vorgeschlagenen Personen wird 8 Tage vor dem Wahl
termiue durch Anschlag an die Kirchthüren veröffentlicht aber auch so
weit dec Vorrath reicht an Diejenigen vertheilt werden welche am zweiten
Psiugstfeiertage oder am Trinitatisfeste den Gottesdiensten in unserer Kirche
beiwohnen

Indem wir den Herrn bitten daß Er diese Wahl mit reichem Se
gen für unsere Kirche begleiten wolle wiederholen wir den Wunsch daß
sich unsere Gemeinde Mitglieder recht zahlreich bei derselben betheiligen
mögen

Halle a/S den 30 Mai 1868
Der Gemeinde Kirchenrath zu St Moritz

Naturwissenschaftlicher Verein für Sachsen nnd Thüruig n
Sitzungen im April und Mai

In der Sitzung am 2l April wurde nach Ucbergabe der zahlreich
eingegangenen Schriften und der Einladung zur 27 Generalversammlung
in Aschersleben am 2 u 3 Juui zunächst der Inhalt einer von Hrn
Bur meist er in Buenos Aires eingesendeten Abhandlnng mitgetheilt
in welcher die dort lebenden Ohrrobben nach frischen Exemplaren kritisch
beleuchtet und die bis jetzt unterschiedenen 7 Arten auf 2 redueirt werden
Ferner theilte Hr Bruhin in Bludenz seine Beobachtungen über die
reichhaltige Orins und Flora des hängenden Steines daselbst brieflich mit
Darauf berichtet Hr Giebel die Resultate eines am eignen Körper an
gestellten achttägigen Versuches über den Gewichtsverlust bei verminderter
Nahrung Dieselben ergaben eine schnelle Gewichtsabnahme binnen fünf
Tagen um 8 Pfund an Tagen ohne jegliche Speise und Trank jedoch
nur 2 Pfund mit Eintritt in die gewöhnlichen Mahlzeiten binnen 3 Tagen
wieder eine Zunahme von 4 Pfund Für die einzelnen Tage und deren
in drei zerlegte Abschnitte war die Gewichtsabnahme unter übrigens völlig
gleichen Bedingnissen eine ganz auffallend schwankende während der Nächte
z B von 1l bis 35 Loth während der Vormittage von 5 bis 47 Loth
schwankend Ref findet in diesem Versuche die Bestätigung seines ander
weitig schon mehrfach nachgewiesenen Satzes daß nämlich die Thätigkeit
des Organismus ebenso weit von den strengen physikalischen und chemischen
Gesetzen sich entfernt wie es die Gestalt von der streng mathematischen
ist Au diese letzte Mittheilung anknüpfend berichtet Hr Sie wert
die Resultate der an seinem Körper angestellten Versuche um in zwei
zehntägigen und einer zwölfiägigen Periode den Einfluß von mehr als
gewöhnlicher Nahrung auf demselben zu ermitteln Zum Schluß spricht
Hr Köhler über animalisches Chinoidin Ans das Vorkommen einer
dem Chinin ähnlich fluorescirendeu Substanz in thierischen Geweben resp
den schwefelsauren Auszügen derselben hatte Benee Jones bereits im Jahre
1866 aufmerksam gemacht Und die in Rede stehende Substanz anima
lisches Chinoidin genannt Roads und Pepper in Pennsblvanien
theilen neuerdins mit daß sie die Angaben des erstgenannten Forschers
in allen Punkten bestätigt fanden Legten sie die Fluorescenz Intensität
einer titrirten Chininlösung 1 Gr auf IW Liter Wasser als Einheit



zu Grunde so fanden sie daß das Extract des Blutes seiner Fluorescenz
noch dreimal mehr von der fraglichen Substanz enthielt Sie fanden
ferner daß bei Wechselfiebcrkranken welche nicht mit Chininrinde Präpa
raten behandelt woroen auch wenn seit ihrer Genesung Jahre verstrichen
waren die sluorescirende Substanz im Blute ganz schwindet daß sich der
Gehalt eben dieser Flüssigkeit dagegen mit der Normal Chininlösung ver
glichen auf 7t bis 2W erhöht wenn gesunde Thiere oder Menschen Chinin
einnehmen Daß das animale Chinoidin nicht etwa auf in den Körper
gelangtes Chinin zurückgeführt werden darf geht schon aus Jone s Be
obachtungen an Kaninchen und Meerschweinchen welche nie Chinin bekom
men hatren und deren Gehalt an animai Chinoidin im Blute 3 war
hervor Wenn das Wechselsieber auf in das Blut gelangenden Pilzsporen
beruhen soll läßt sich die von Roads und Pepper bei dieser Krankheit
nachgewiesene Abnahme des Blutes nnd der Gewebe an flnoreScirender
Substanz als Krankheitsursache oder Product wohl kaum erklären der
physikalisch chemische Befnno und der botanische lassen sich nicht zusam
menreimen

In der Sitzung am 13 Mai bespricht Hr Sie wert eine Aus
lassung Liebigs in welcher derselbe den Borwurf zurückweist daß sein
Fleischextract zn theuer sei daß vielmehr nach der von ihm aufgestellten
Gebrauchsanweisung ein Teller Suppe sich auf 6 /z bis 7 /g Pftnuig und
nicht auf 2 Groschen stelle wie eine diesen Extract begutachtende Com
mission ausgerechnet hatte Eine sich über den betreffenden Gegenstand
entwickelnde Discussion bewies daß die Ansichten über den Werth des
Liebig schen Flnschextracts immer noch sehr getheilt sind und daß der
Wohlgeschmack der Fleischbrühe überhaupt wesentlich dnrch das beigefügte
Gewürz bedingt sei Weiter beschreibt Hr Sie wert einen ziemlich
complicirten Apparat welchen Prof Müller in Stockholm neuerdings
zu Schlämmanalhsen des Bodens construirt hat mit dem Bemerken daß
derselbe eben so wenig wie alle anderen schwerlich ein befriedigendes Re
sultat liefern werde

Hr Schu bring zeigt sodann 2 Photographieen von A Braun in
Dornach welche einen merkwürdigen stereoscopischen Effect hervorbringen
auf den Prof Helmholtz in seiner physiologischen Optik aufmerksam ge
macht har Die meisten landschaftlichen Stereoscopenbilder sind nämlich
von 2 Punkten aus aufgenommen die nicht weit genug von einander ent
fernt sind um wie es doch beabsichtigt wird wirklich ein in allen
Dimensionen gleichmäßig verkleinertes Modell der betreffenden Objecte her
vorzubringen sie zeigen vielmehr meistens besonders in den entferntem
Theilen nur ein mehr oder wemger erhabenes Reliefbiid Da nun Braun
in der Schweiz sehr viel Stereoscopenbilder aufgenommen hat so trifft
es sich mitunter daß ein Paar benachbarte Aufnahmen die also eigent
lich gar nicht zusammengehören in den entfernteren Theilen einen bessern
plastischen Effect geben als die ursprünglich neben einander befn dlichen
Dies gilt beispielsweise von den beiden vorgelegten Bildern Nr 4681
nnd 4682 des Wetterhorns von Grindelwald aus

Hierauf legte Hr Teuchert mehrere monströse Exemplare des Lö
wenzahns I ontmlon vor die sich durch besondere Fülle
in den Blüthenköpfen sogenannte Könige muldenartige Einfenknngen
im dicken Schafte eins aber vornämlich dadurch auszeichnete daß seine
dicke Schaftröhre eine zweite und diese noch drei einzelne neben einander
liegende einschloß Zum Schluß berichtet derselbe Forster s neueste
Versuche sogenannte Leuchtsteine darzustellen und experimentirt mit einer
Reihe von ihm angefertigter Präparate welche nachdem sie kurze Zeit
mit Magnesiumlicht beleuchtet worden waren in dem überraschendsten
verschiedenfarbigen Phosphorlichte erglänzten

Cagesschau

Sonntag den 7 Juni
Vereine

Handwerkerbildungsverein gr Märkerstraße 21 11 12 Uhr Borm Eingang
Kuhgasse

Zünglings Verein Mauergasse 6 8 Uhr Abend
Kaufmännischer Herein 8 10 Uhr Abends im Preußischen Hofe

Montag den 8 Juni
Geschästsstunden der königl und städt Behörden in Halle

Telegraphen Amt Tag und Nacht ununterbrochen im Betriebe
Postamt 7 U B M bis 3 U Ab Sonntags 7 9 U V M u S 8
tl Ab Kreisgericht 8 U B M bis 1 U M u 3 6 U N M
Ober Bergamt 8 12 U V M u 2 k U Ab PaßbLrra 8 IS

U V M u 2 K U N M Einwohnermeldeamt fllr An u Abmeldung
verzogener Personen 8 12 U B M für sonstige Geschäfte 2 6 U N

Dienststunden sämmtlicher Büreau Beamten der Polizeiverwaltnng u sämmt
licher Büreaux der übrigen städtischen Behörden 8 12 U V M u 2 K U
N M nur die Kassen sind für das Publikum Nachm nur bis 4 U geöffnet
die Instituten Kasse 8 1 U B M u 3 6 U N M Stweramr
7 12 n L M u 2 5 u N M K Kreiskasse 8 12 u M l
2 5 U N M Landrathsamt 8 1 U B M u 3 6 U R M
Bank Commandite 8 I U V M u 3 5 U N M Universität
Kaffenstunden 12 U V M excl den letzten Tag jedes Monats Sekretariat
8 10 U V M u 3 4 U R M

Städtisches Leihhaus Expeditionssuinbeu von 7 Uhr Borm bis 1 Uhr Nachm
Sparkassen

Städtische Sparkasse Kassenstand 8 1 Uhr Bormittags 3 4 Uhr Nachm
Sparkasse des TaalkreiscS gr Schlamm 10 Kaffenstunden S 1 Uhr Borm
Spar u Borschuß Berein RathhauSgasfe 18 1 Tr Kafsenstunden 10 Z2 Uhr

Vorm und 2 5 Uhr Nachm
Hallescher Consum Bereit gr Ulrichsstraße 4 Kassenstunden 9 12 Uhr Vorm
Ocffentliche Bibliotheken

Universitätsbibliothek 11 1 Uhr Vormittags
Vereine

Evangelischer Unions Verein Abends im Stadtschießgraben
Zaudw rtcrdildunzÄvereiu gr Märterstraße 21 lu Uhr AlendS Eingab

Knhgaffe
Jünglings Beiein Mauergafft 6 8 Uhr Abends
Kauimänuischer Verein 8 9 V Uhr Abends im Preußischen Hofe Unterricht

in der doppelten Buchführung
Schachclub Berfammlung 7 Uhr Abends in Schlüter s Restauration
Turnverein Uebungsstunde 8 10 Uhr Abends in der Turnhalle
Thicinescher Gesangverein Uebungsstunde 7 S Uhr Abends im Kronprinzen
Frauenverein zur Armen und Krankenpflege

Bäder
Zabel s Bade Anstalt im Fürstenthal Irisch römische Bäder für Herren täglich

Vormittag 7 Nachmittags 5 Uhr für Damen täglich Nachmittags 2 Ubr
Alle Arten Wannenbäder zu jeder Zeit des Tages Sonn und Feierlag
Nachmittags ist die Anstalt geschlossen

Die Zettelkästen der die Stadt Halle berührenden Eisenbahnen
Die 6 Zettelkästen der

Güter Expedition der Magdeburger und Nordhäuser Eisenbahn
befinden sich Steinweg 45/46 Kteiuschmieden 1 an der Moritzkirche 5 Klausthor
straße 15 Geiststraße 1 und gr Steinstraße alte Promenade W dieselben werveu
täglich zweimal zwischen 11 12 Uhr Vormittags und 6 7 Uhr Abends entleert

Giiter Expedition der Thiiring Eisenbahn
Der Zettelkasten befindet sich Marktplatz 21 W wird zweimal geöffnet Vor

mittag Nachmittag Zeit unbestimmt
Berlin AnHalter Eisenbahn Kästen des Fuhrherrn F Coccejns

Alter Markt 36 Marktplatz M gr Ulrichsstraße 34
Dieselben werden geleert Vouniltag 10 Uhr und Nachmittag 5 Uhr

Beobachtungen der kömgl Meteorolog Station zu Halle
5 Juni 1868

Stunde
Luftdruck

Par An
Dunst

spaunung
Par Lin

Relative
Feuchtigkeit
Procente

Luftwärme
R Grads Wind Wetter

Mrg 6 336,02 5,10 97 11,2 völlig heiter

Mitt 2 336,03 3,97 48 17,0 ziemlich heiter 5
Sbd 10 336,32 5,05 85 12,7 8 heiter 3

Mittel 336,12 4 71 77 13,6 heiter 3
Der Lustdruck ist auf 0 R reducirt

Durchschnitts Preise
in Halle am 6 Juni 1868

Niedrigster Höchster

Weizen Schffl 3 Thlr 12 Sgr 6 Pf 3 Thlr 20 Sgr A
Roggen 2 12 6 2 15Gerste 1 23 9 1 26 3

Haser 1 10Heu Centr 1

Langes Stroh Schock 6 7

Herausgeber Prof Dr Hertzberg



688

Die Vts Tst SUs S Leipzigerstraße Nr 98 Iste Ctage
empfiehlt nachstehende Waaren zu wirklich fabelhaft billigen Preisen AOES feine Nohrhandkörbe in allen Grö
ßen das Stück von 3 Sgr an eine große Auswahl Glas n Dorzellanwaaren spottbillig Taffet u Tam
metbänder in allen Farben alle Sorten seidene und wollene Franzen Perlbesätze Knöpfe in großer Aus
wahl echt geklöppelte weiße Zwirn und schwarzseidene Spitzen sowie eiue große Partie Spitzen Kragen
zu den bekannt billigen Preisen eine Partie Kleiderstoffe und Bnokskins ebenfalls spottbillig

Nur in der Leipzigerftraße Nr S8 Iste Etage Malens
Wasserleitungen aller Art

sowie Brunnen u Pumpen Arbeiten fertigt nach wie vor
Zimmer u Röhrmeifter im Fürstenthale

ZZ7 Zwei junge Ziegen Jahr alt u
ein schöner junger Borer zu verkaufen in

eil vne
livlle vuv
Sonntag den 7 Juni

Großes Militair Concert
vom Musikcorps

des schleswig holsteinschen Füs NegtS Nr 86
unter Leitung des Herrn Kapellmeister Ludwig

Anfang Abends 7 2 Nkr

Vorläufige Coueert Anzeige
der Norddeutschen Quartett Sänger Gesellschaft

Ich erlaube mir dem geehrten Publikum die ergebenste Anzeige zu machen daß ich am Mitt

woch den Donnerstag den 11 und Freitag den 12 Juni drei Concerte
mit meiner Gesellschaft geben werve und zwar das erste und dritte Concert im Saale von Mül
ler s ttell vnv das zweite im Tivoli Theater zur Weintraube Zu diesen drei Con
certen lade ich das geehrte Publikum zu einem zahlreichen Besuch ganz ergebenst ein mit dem Ver
sprechen allen Freunden des heitern und ernsten Gesanges einen angenehmen Abend zu verschaffen
Die Gesellschaft besteht aus den Herren Buchmann Tenorist Brückner Tenorist Wör
ner Baritonist Sesselberg tiefer Bassist und Hanke Charakter Darsteller

H Strack Direktor

Sonntag den 7 Juni
Watt in Müller s i M vue

ItMl v variotv
im Circus des Herrn Lözins vor dem Steinthore in Halle

Sonntag den 7 Juni
Große Gala Vorstellung

Einlaß 7 Uhr Anfang 7 /z Uhr Preise wie gewöhnlich
Jeder Erwachsene hat das Siecht zu dieser Vorstellung auf dem 1 und 2 Platze ein Kind unter

19 Jahren unentgeltlich einzuführen Die Direction
Montag keine Vorstellung

Weintraube
Sonntag den 7 Juni

Großes Militair Concert
vom Musikcorps

des schleswig holsteinschen Füs Regts Nr 86
unter Leitung des Herrn Kapellmeisters Ludwig

Anfang Nachmittags Ä Nhr
Felsenburg Keller

Montag den 8 Juni
Großes Militair Concert

vom Musikcorps
des schleswig holsteinschen Füs Regts Nr 86
unter Leitung des Herrn Kapellmeisters Ludwig

Anfang Abends 7 Uhr
FZ Von nun an findet jeden Montag Abends
7 Uhr bei mir Concert von dem oben bezeichneten
Musikcorps statt Carl Schober

Sonntag früh Speckkuchen im Teuscherfchen Wellenbade
Klein Pfingsten ladet zum Gesellfchaftstag u Tanz

Dergschkilke dei Cröllmtz

Zu Klein Pfingsten Tanzvergnügen im neugedielten
W RIUiWW N Saal wozu freundlichst einladet Ed Knoblauch

Sonntag den 7 Juni Nachmittags und Abends

Anfang 3Vz und 7 /z Uhr
Entr6e für Herren 2 Vz A für Damen

A Schüßler

Anttneudvrf
Sonntag den 7 Juni zum ländlichen Koste Die Ermordung des Braut

paares Omnibus und Eisenbahnfahrt laden freundlichst ein
die Mädchen daselbst

Nailchsnß s ktMiWvMiit u Niviull/
Sonntag zu Klein Pfiugsten BalZmnsik

Sonntag in Landmanns Salon 7 Uhr
Theater mit Kränzchen D V
VN SNW ö N iS Sonntag Speckkuchen

MMAARMU mit und ohne ZwiebelnGesellschaft Thürmger
Sonntag den 7 Juni

Kränzchen mit freier Nacht im Bürgergarten

Anfang 7 Uhr D V

Gesellschaft Achtzehner
Sonntag den 7 Juni Kränzchen auf dem

Kühlenbrunnen Anfang 7 Uhr D V
Fürstenthal

Sonntag früh Speckkuchen

Sonntag Ball mit Orchestermusik in Roc
co s Etablissement Anfang 7 Uhr

Gasthaus zu Büschdorf
Zu Klein Pfingsten gut besetzte Tanzmusik und

Kalb Auskegeln wozu freundlichst einladet

Restauration zum Hafen
Sonntag frischen Kuchen und Tanzkränzchen

Bier auf Eis pikfein

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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